
Unser 
kostbarstes 
Gut!

Wollen wir unser 
Wasser gefährden?

Das Quellwassergebiet an den geplanten
Standorten der Windkraftanlagen wird durch
den Bau gefährdet und damit die Trink-
wasserversorgung in Reitnau und Attelwil.

• Zerstörung des Ökosystems

• Bau und Betrieb von Windrädern
können das Grundwasser mit Schmier-
ölen und Treibstoffen verseuchen

• Betonfundamente und Stahl
können in saurem Waldboden durch 
chemische Reaktionen Schwermetalle 
freisetzen. 
Beispiele aus Deutschland sind bekannt.

• Quellen können ganz versiegen

Detailinformationen: www.iglos.ch/argumente

Der Eingriff in das heikle Wassersystem durch den Bau von Windkraftanlagen im Wald birgt
grosse Risiken, die nicht abschätzbar sind.

Der Gemeindeverband 
Wasserversorgung 
Attelwil-Reitnau hat zum
Bau von Windkraftanlagen
grosse Bedenken.

Das Einzugsgebiet der Quellen, die für
Reitnau und Attelwil Trinkwasser 
liefern, ist sehr gross. Der Wasserver-
band hat deshalb den Windkraft-
initianten den Antrag gestellt, ein
geologisches Gutachten zu erstellen.



Wir grüssen Sie freundlich

IG Lebensqualität Oberes Suhrental
Werner Hochuli, Dorf 21, 
5056 Attelwil

www.iglos.ch

Lohnt sich das wirklich?

Oder wollen wir dieses

Die Windkraft ist auch längerfristig in
der Schweiz keine Alternative. Sie ist
nicht in der Lage zuverlässig, rund um
die Uhr Strom für ein stabiles Netz 
bereitstellen zu können.

Setzen Sie sich gemeinsam mit uns
gegen die Windkraftwerke auf der
Reitnauer Stockrüti, dem Staffelbacher
Chalt und der Kulmerauer Allmend
ein!
Werden Sie Mitglied unserer 
Interessensgruppe. 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 25.–

Sollen unsere
Enkel das noch
können? 

Risiko eingehen?


